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WER,WAS, WANN,WO Veranstaltungen und Service in Rhein-Berg

MITTWOCH
BERGISCH GLADBACH
Freiwilligen-Börse, kostenfreie Ver-
mittlung ehrenamtlicher Tätigkeiten
an gemeinnützige Organisationen,
Hauptstraße 86, 9.30 bis 16 Uhr.

Bürgermeistersprechstunde von
Lutz Urbach im Rathaus Bensberg, 15
bis 17 Uhr.

Filmfreunde laden ein: „Birnenku-
chen mit Lavendel“, Refrather Treff,
Steinbrecher Weg 2, 19 Uhr.

KÜRTEN
DRK-Blutspendetermin, Katholi-
scher Pfarrsaal, Odenthaler Straße 3,
16 bis 20 Uhr.

Beirat für Abfallentsorgung, Rat-
haus, 17.30 Uhr.

RÖSRATH
Spielfilm „Der letzte schöne Tag“, da-
nach Gespräch, auf Einladung des Ök-
menischen Hospizdiensts, im evange-
lischen Gemeindezentrum Forsbach,
19.30 Uhr. Eintritt frei, Spenden.

VORSCHAU
BERGISCH GLADBACH
Kollwitz Museum
Der Refrather Treff bietet am Don-
nerstag, 12. Juli, 14 Uhr eine Fahrt ins
Käthe Kollwitz Museum nach Köln an
mit Besuch der Ausstellung „Zeiten-
wende(n) – Aufbruch und Umbruch
im Werk der Käthe Kollwitz“. Weitere

Informationen und Anmeldung unter
(0 22 04) 6 78 14. (ct)

Klaviernachmittag
Die Bergische Residenz, Dolmanstraße
7 lädt am Freitag, 13. Juli, 15.30 Uhr zu
einem musikalischen Nachmittag mit
Dr. Roman Salyutov am Klavier ein. Te-
lefonische Anmeldung unter (0 22 04)
92 90. (ct)

ODENTHAL
Kloster-Vortrag
Der Altenberger Dom-Verein lädt am
Samstag, 14. Juli, zu einem Vortrag
von Dr. Norbert Orthen ein „Die Alten-
berger Klöster Lekno/ Wagrowiec,
Lad und Obra in Polen“. Die Veranstal-
tung beginnt um 15.30 Uhr im Pilger-
saal des Küchenhofs in Altenberg. Der

Eintritt ist frei. (ct)

NOTDIENSTE
KRANKENTRANSPORT
Kreisleitstelle: (0 22 02) 1 92 22.

RETTUNG, FEUERWEHR
Notruf 112.

ÄRZTE
Rhein-Berg: Ambulanter ärztlicher
Bereitschaftsdienst: 116 117, Montag,
Dienstag und Donnerstag 18 bis 8 Uhr
am Folgetag, Mittwoch und Freitag 13
bis 8 Uhr am Folgetag, Samstag, Sonn-
tag, Feiertage 8 bis 8 Uhr am Folgetag.
Bergisch Gladbach: Notfalldienst-
praxis Marienberg, 1. Etage,
Dr.-Robert-Koch-Straße 18a: Mitt-

woch und Freitag 16 bis 20 Uhr, Sams-
tag, Sonntag 9 bis 13 Uhr. 16 bis 20
Uhr.
Overath – gesamt: Der ärztliche
Notdienst ist Montag, Dienstag und
Donnerstag von 19 bis 7 Uhr und Mitt-
woch von 13 bis 7 Uhr sowie Freitag
von 13 Uhr bis Montag 7 Uhr unter der
bundesweiten Rufnummer 116117 zu
erreichen. Ansonsten siehe unter Ber-
gisch Gladbach.
Rösrath, Hoffnungsthal, Forsbach:
Notdienstpraxis, Hauptstraße 51,
(0 22 05) 90 67 52:
Mittwoch, Freitag 15 bis 19 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und Feiertage 9 bis 13
Uhr und 15 bis 19 Uhr.

ZAHNÄRZTE
Bergisch Gladbach und Bensberg:
(0 18 05) 98 67 00.
Overath, Steinenbrück, Hoff-
nungsthal, Rösrath:
(0 18 05) 98 67 00.
Kürten, Engelskirchen: Auskunft
unter (0 22 61) 2 66 75.

APOTHEKEN
Nachfolgende Apotheken helfen in
Notfällen heute nach Ladenschluss bis
morgen zum üblichen Dienstbeginn:

Gladbach/Odenthal/
ath:

rk-Apotheke, Kölner Straße 17,
Gladbach, (0 22 04) 5 15 21.

Glückauf-Apotheke, Olper Straße
(0 22 04) 7 10 10.

Römer-Apotheke, Olpener Straße
21) 84 34 42.

Adler-Apotheke, Hauptstraße 20,
66) 52 52.

Apotheke, Carl-Leverkus-
rmelskirchen, (0 21 96)

RADAR
Geschwindigkeitskontrollen

Mittwoch, Änderungen möglich.
lizei:

Kürten-Bechen: Kölner Straße.

Durch die Stadt Bergisch Glad-
bach: Jägerstraße, Kaule, Gustav-Stre-
semann-Straße.
Durch den Kreis:
Odenthal-Eikamp: Alte Wipperfür-
ther Straße.
Odenthal: An der Buchmühle.
Overath-Vilkerath: Kölner Straße.
Overath-Diepenbroich: Ohne Anga-
ben.

RADIO BERG
6 BIS 10 UHR
Heute: Eine umstrittene Umfrage mit
einem umstrittenen Ergebnis zu ei-
nem umstrittenen Thema: Das Müll-
wiegen ist heute wieder Thema in
Kürten und bei Sandra Samper am
Morgen

Konzert

Texanisches Gastspiel
Aus den USA kommt das Texas Youth Orchestra & Choir in die
Kirche zum Frieden Gottes nach Bergisch Gladbach-Heidkamp.
Die 70 Musiker im Alter von 15-25 Jahren kommen aus dem ge-
samten Bundesstaat Texas. Gegründet wurde das Orchester 2005
vonDeborah Perkinsmit derAbsicht, den Studenten eineGelegen-
heit zu bieten, auf Konzertreise nach Europa zu gehen. Vor der
Tournee kommen Orchester und Chor zu einem musikalischen
Camp zusammen, um gemeinsam intensiv zu proben und einander
kennenzulernen. In den vergangenen Jahren besuchte das Texas
Youth Orchestra bereits Spanien, Frankreich, England, in der
TschechischenRepublik, inÖsterreich, Ungarn und in Italien. Das
Konzert am Freitag, 13. Juli, beginnt um 20 Uhr, Eintritt frei; um
eine Spende für die evangelische Kirchengemeinde Heidkamp
wird gebeten. (eck) Foto: Deborah Perkins
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Amtliche Bekanntmachung
Bebauungsplan (BP) Nr. 5540 – Meisheide II –

Bekanntmachung des Beschlusses zur Aufstellung
Der Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss der Stadt Bergisch Gladbach hat
in seiner Sitzung am 04.07.2018 den folgenden Beschluss gefasst:

„Gemäß § 2 in Verbindung mit den §§ 8 ff Baugesetzbuch (BauGB) ist der

Bebauungsplan Nr. 5540 – Meisheide II –
als verbindlicher Bauleitplan im Sinne von § 30 Abs. 1 BauGB (qualifizierter Be-
bauungsplan) aufzustellen. Der Bebauungsplan setzt die genauen Grenzen seines
räumlichen Geltungsbereiches fest (§ 9 Abs. 7 BauGB).“

Ziel der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 5540 – Meisheide II – ist die Ent-
wicklung der im Flächennutzungsplan der Stadt Bergisch Gladbach dargestellten
Grundstücksteile mit Gewerbe.

Der Geltungsbereich liegt in Bergisch Gladbach Bensberg und umfasst im Wesent-
lichen den Bereich zwischen der Friedrich-Ebert-Straße im Westen, der Straße
Meisheide im Norden, dem östlich angrenzenden Wohngebiet und dem Techno-
logiepark im Süden.

Der Bebauungsplan setzt die genauen Grenzen seines räumlichen Geltungsberei-
ches fest (§ 9 Abs. 7 Baugesetzbuch).

© Copyright: Rheinisch-Bergischer Kreis – Katasteramt –

Bekanntmachungsanordnung
Der Beschluss des Stadtentwicklungs- und Planungsausschusses über den vorste-
henden Bebauungsplan wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Die Karte mit der Bereichsbegrenzung des Bebauungsplans kann beim Fachbereich
6 – Stadtplanung, Zi. 514 im Rathaus Bensberg, Wilhelm-Wagener-Platz, 51429
Bergisch Gladbach während der Öffnungszeiten eingesehen werden. Allgemeine
Öffnungszeiten sind vormittags: montags bis freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr und
nachmittags: montags bis mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr, donnerstags von
14.00 bis 18.00 Uhr.

Hinweise
Der Beschluss zur Aufstellung von Bebauungsplänen bietet die Möglichkeit, Ent-
scheidungen über Vorhaben im Bereich des aufzustellenden Planes für die Dauer
von zwölf Monaten zurückzustellen (§ 15 BauGB) bzw. für den gesamten Bereich
oder für einen Teil davon eine Veränderungssperre zu erlassen (§ 14 BauGB).

Bergisch Gladbach, 05.07.2018 Lutz Urbach

Der Bürgermeister
Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan (BP) Nr. 2129 – Am Kalkofen –
Bekanntmachung des Beschlusses zur Offenlage

Der Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss der Stadt Bergisch Gladbach hat
in seiner Sitzung am 04.07.2018 u.a. den folgenden Beschluss gefasst:

„Gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) ist der

Bebauungsplan Nr. 2129 – Am Kalkofen –
mit seiner Begründung und den bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen.“

Im Plangebiet soll eine gemischte Nutzung aus Wohnen und nicht störendem Ge-
werbe (Hotel-/Büronutzung) den angrenzenden Innenstadtbereich abrunden, er-
gänzen und in seiner Funktion stärken. Aufgrund geänderter Rahmenbedingungen
im Umfeld (v.a. Wegfall der Diskothek an der Johann-Wilhelm-Lindlar-Straße) soll
der rechtskräftige Bebauungsplan Nr. 2119 – Kalköfen Cox – durch einen neuen
Bebauungsplan überlagert werden.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst einen Bereich am
Rande der Bergisch Gladbacher Innenstadt nördlich angrenzend an die RheinBerg-
Passage bzw. den S-Bahnhof. Er ist begrenzt durch die Paffrather Straße im Nord-
osten, die Johann-Wilhelm-Lindlar-Straße im Westen sowie die Jakobstraße im
Südosten. Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist nachfolgend abgedruckt.

© Copyright: Rheinisch-Bergischer Kreis – Katasteramt –

Bekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Beschluss des Stadtentwicklungs- und Planungsausschusses wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die öffentliche Auslegung des Bebauungsplans findet in der Zeit

vom 14.08.2018 bis 14.09.2018
beim Fachbereich 6 – Stadtplanung im 5. Obergeschoss des Rathauses Bensberg,
Wilhelm-Wagener-Platz, 51429 Bergisch Gladbach statt.

Eine Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 Baugesetzbuch wurde durchgeführt. Die
ermittelten und bewerteten Belange des Umweltschutzes sind in einem Umwelt-
bericht mit Aussagen zu den Schutzgütern Wasser, Geologie, Boden, Relief, Flo-
ra, Fauna, Mensch und seine Gesundheit (Altlasten, Kampfmittel, Bergbau, Luft-
schadstoffe, Klima, Geruch, Lärm, Ver- und Entsorgung, Freizeit und Erholung),
Orts- und Landschaftsbild sowie Denkmäler dargelegt. Es liegen bereits folgende
Arten umweltbezogener Informationen vor, die zugleich die Grundlage für den
Umweltbericht bilden:

– Fachgutachten zur Lärmsituation und -prognose (Verkehrs-, Gewerbe-, Sport-
lärm), zur Luftschadstoffsituation und -prognose (Stickoxide und Feinstaub),
zum Artenschutz sowie zum Baugrund und zu orientierenden entsorgungstech-
nischen Hinweisen (Bodenabtrag),

– Stellungnahmen zu den Themenbereichen Kampfmittelfunde, Baugrund, Berg-
bau, Grundwasserschutz und -bewirtschaftung, Erdbebengefährdung, Belange
der Denkmal- und Bodendenkmalpflege, vorhandene Grünstruktur (v.a. Baum-
bestand mit Funktionen als Trittsteinbiotop und Lebensraum, für den Arten-
schutz, das (Stadt-)Klima sowie die Erholung), Naturhaushalt und Landschafts-/
Stadtbild, Begrünungs- und Ausgleichsmaßnahmen, Sicherung von zu erhal-
tenden Landschaftselementen, schutzwürdige Biotope, Schmutz- und Nieder-
schlagswasserbeseitigung, Immissionsschutz, Artenschutzrechtliche Belange,
Bodenverunreinigungen und -schutz.

Allgemeine Öffnungszeiten sind vormittags: montags bis freitags von 8.30 bis 12.30
Uhr und nachmittags: montags bis mittwochs 14.00 bis 16.00 Uhr, donnerstags von
14.00 bis 18.00 Uhr.

Während der öffentlichen Auslegung kann sich jedermann schriftlich oder zu Pro-
tokoll zu den Planungsabsichten äußern. Schriftliche Anregungen richten Sie bitte
an die Stadtverwaltung, Fachbereich 6 – Stadtplanung, 51439 Bergisch Gladbach.

Hinweise
Stellungnahmen, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung nicht fristgemäß
abgegeben werden, können bei der Beschlussfassung über die Satzung unberück-
sichtigt bleiben. Über die Berücksichtigung von Anregungen entscheidet der Rat
der Stadt.

Zur Beteiligung an der Bauleitplanung lade ich Sie herzlich ein.
Bergisch Gladbach, 05.07.2018 Lutz Urbach

Der Bürgermeister
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